
Lernziele
Sowohl bei der Hausgeburt wie auch im ambulanten Wochenbett übernehmen Sie 
als Hebamme die alleinige Verantwortung für die sichere Betreuung von Mutter und 
Kind. Das Training hilft Ihnen, schwere Krankheitsbilder zu erkennen und in akuten 
Notfallsituationen ruhig und sicher zu handeln. Mit Teil 2 dieser Weiterbildung 
erfüllen Sie zudem die Pflichtweiterbildungen zur Reanimation (Neugeborene und 
Erwachsene).

34a | Sichere Hebammenarbeit – Notfälle in der Geburtshilfe  
und im Wochenbett 1 | Fr, 27. März 2026, 9.30–17 Uhr, Olten
Simulationstraining Schulterdystokie im ausserklinischen Umfeld • Simulationstrai-
ning postpartale Hämorrhagie im ausserklinischen Umfeld • Notfälle und Erkrankun-
gen im ambulanten Wochenbett (Embolie, Thrombose, Sepsis, Präeklampsie) 

34b | Sichere Hebammenarbeit – Notfälle in der Geburtshilfe  
und im Wochenbett 2 | Sa, 28. März 2026, 9.30–17 Uhr, Olten
Reanimation Neugeborene/Säuglinge im ausserklinischen Umfeld • BLS-AED-SRC 
Komplett: Notfälle und Reanimation des Erwachsenen

Methodik/Didaktik 
Referat, Diskussion,  
Fallstudium/-besprechung, 
Selbststudium

34
Zielgruppe
Hebammen, Pflegefachpersonen in der 
Wochenbettbetreuung

Dozierende
Julia Popelka, dipl. Ärztin, Leitende Ärztin, und Herr 
Dr. med. TR Sükrü Arioglu, Leitender Arzt Geburtshilfe & 
Perinatalmedizin, Frauenklinik, Kantonsspital Aarau
Stefanie Stücheli, dipl. Expertin Anästhesiepflege NDS 
HF, dipl. Rettungssanitäterin HF, dipl. Pflegefachfrau 
HF, BLS-AED-SRC-Instruktorin, Nothilfeinstruktorin und 
Neonatolog*in

Anzahl Teilnehmende 
Kurs 34a | Mindestens 12, maximal 20
Kurs 34b | Mindestens 10, maximal 12

Log-Punkte
6 pro Kurs

Kurskosten
34a | Mitglieder CHF 280.– / Nichtmitglieder CHF 400.–
34b | Mitglieder CHF 340.– / Nichtmitglieder CHF 440.–

Anmeldeschluss
6. März 2026 | Die Weiterbildung beinhaltet zwei  
Teile, die einzeln auf e-log ausgeschrieben werden und 
einzeln gebucht werden können. 

Sichere Hebammenarbeit – Notfälle in 
der Geburtshilfe und im Wochenbett
Sicherer Umgang mit seltenen ausserklinischen Notfällen für Hebammen, 
die in eigener fachlicher Verantwortung arbeiten. Netzwerk HGGH
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